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Unsere Verstorbenen Carnet de deuil Necrologio

Am 17. Februar verstarb in St. Gallen

Dr. Alfred E. Aider

nur 12 Tage vor seinem 91. Geburtstag. Den Senioren des Verbandes

war er ein wohlbekannter und verehrter Pilzfreund, hat er doch viele

Jahre hindurch das Amt des Verbands-Toxikologen ausgeübt. Daneben

war er auch jahrzehntelang Mitglied der Wissenschaftlichen Kommission

des Verbandes. Seit einigen Jahren musste er sich eines Rollstuhles

bedienen, war aber geistig noch sehr regsam. Gerne erinnerte er sich in

Gesprächen noch dieser oder jener Vorkommnisse. Wir werden den

lieben Verstorbenen in ehrendem Andenken bewahren. Vereinfür Pilzkunde St. Gallen

Kurz nach unserer Hauptversammlung, an der wir das langjährige Mitglied vermissten, starb

nach schwerer Krankheit im 60. Altersjahre

Max Huber

Klingnau. Max stand nicht an der vordersten Front, kannte sich jedoch in der Pilzkunde recht

gut aus. Sein gesunder Humor wurde geschätzt. Wir werden Freund Max ein gutes Andenken
bewahren und sprechen den Angehörigen unser aufrichtigstes Beileid aus.

Vereinfür Pilzkunde Klingnau und Umgebung

Am 29. Dezember ist unser Mitglied

Xaver Hürlimann

im Alter von 60 Jahren infolge Herzversagens in die ewige Heimat
abberufen worden. Er war seit 20 Jahren ein treues Mitglied unseres
Vereins. Seit fünf Jahren übte Xaver verantwortungsbewusst die
Aufgabe als Pilzkontrolleur für die Gemeinden Neuheim und Menzingen
aus. Er war uns allen ein lieber Kamerad. Wir werden ihm ein gutes
Andenken bewahren. Seiner Gattin und den Kindern sprechen wir nochmals

unser herzlichstes Beileid aus. Vereinfür Pilzkunde Cham

Verspätet erhielten wir Kenntnis, dass wieder ein Kollege aus unsern
Reihen abberufen worden ist.

Christian Grass-Paillard

Hotelier in Klosters, erlitt beim Pilzsuchen im Walde, der ihm so sehr
eine Erholungsstätte vom anstrengenden Alltag war, einen Herzanfall.
Im Alter von nur 64 Jahren wurde er am 21. Oktober 1980 aus unserer
Mitte gerissen. Nur wenige Jahre konnte er sein Wissen in den Dienst
der Allgemeinheit stellen. Er interessierte sich nicht nur für Speisepilze.
Ganz besonders haben es ihm die Kleinen, Unscheinbaren angetan, wie
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er sich auch im Alltag für das Kleine, sagen wir für das Innere, interessierte. So war auch die

Musik, seine Geige, Ausdruck seiner Gefühle. Nur nach dem Ohr, ohne Noten, spielte er zu
seinem und seiner Gäste Vergnügen. Wir trauern um einen lieben Kollegen und Freund. Den
Hinterbliebenen sprechen wir auch hier unser aufrichtiges Beileid aus. Vapko-Vorstand

Unerwartet rasch setzte der Tod einem arbeitsreichen Leben ein jähes
Ende. In der Nacht auf den 7. November starb im 67. Altersjahre unsere
liebe

Hann! Michel

Sie war lange Jahre Mitglied unseres Vereins und stand uns stets treu zur
Seite, wenn wir an einem Anlass ihre Dienste in Anspruch nahmen. Mit
freundlichen Worten hat sie viele Körbe Pilze wochentags und auch am
Sonntag für ihren Mann, welcher Pilzkontrolleur ist, in Empfang genommen.

Wir werden Hanni Michel in angenehmer Erinnerung behalten.

Unser geschätztes Ehrenmitglied

Adolf Linder

hat uns am 29. Mai nach längerer Krankheit für immer verlassen. Als
Gründungsmitglied unseres Vereines durften wir fast 40 Jahre seine

Dienste beanspruchen. In seiner ruhigen und bescheidenen Art war er

uns stets eine grosse Hilfe, insbesondere - zusammen mit seiner lieben
Gattin - bei den Pilzausstellungen und sonstigen Anlässen. Er wird auch

uns fehlen. Vereinfür Pilzkunde Herzogenbuchsee und Umgebung

Unerwartet rasch verschied infolge Herzversagens unser lieber
Pilzfreund und Pilzkontrolleur von Ettiswil

Josef Schwegler-Häfliger

Grünau, Ettiswil. Seppi Schwegler, wie wir ihn nannten, war viele Jahre

Mitglied unseres Vereins. Pilzsammeln war sein grosses Hobby, und er
amtete bis zu seinem Lebensende als Pilzkontrolleur. Die wissenschaftliche

Pilzbestimmung überliess er zwar gerne Berufeneren, doch war er
mit seinem fröhlichen Wesen und seinem Humor an unseren Anlässen
in seinem Element. Wenn wir ihn brauchten und es irgendwie ging, war

Seppi tatkräftig dabei. Wir werden den lieben Dahingegangenen in guter Erinnerung behalten
und sprechen den Hinterbliebenen unser herzliches Beileid aus.

Vereinfür Pilzkunde Entlebuch- Wolhusen- Willisau

Nach erst siebenmonatiger Vereinszugehörigkeit hat uns das Mitglied

Werner F. Stöcklin

am 29. Januar für immer verlassen. Seinen Angehörigen versichern wir auch an dieser Stelle

unsere herzliche Anteilnahme am schweren Verlust.
Vereinfür Pilzkunde Birsfelden und Umgebung
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